[image: ES_Logo_3zeilig_Rechts][image: ] [image: \\Engagement-Global.de\ORGA\F2 Kommunale Entwicklungspolitik und Bildungsprogramme\F2.1 Servicestelle Kommunen in der Einen Welt\SKEW\Infoarbeit\Logos\SKEW\SKEW Deutsch\mit ihrer SKEW\mit ihrer-SKEW_rgb_72dpi.png][image: ]Im Auftrag des 
In Kooperation mit
mit ihrer
Ein Angebot von








Erste Konferenz „Kommunale Partnerschaften mit Osteuropa“
23. bis 25. Oktober 2017 in Esslingen
Veranstaltungsort: Altes Rathaus, Rathausplatz 1, 73728 Esslingen am Neckar
Moderation: Frau Marie Ganier-Raymond und Herr Björn Kulp
		     Sprachen in Übersetzung: Deutsch, Russisch, Bosnisch/Kroatisch/Serbisch (BKS)
[bookmark: _GoBack]Stand: 12. Oktober 2017
Tag 1 – Montag, 23. Oktober 2017
	Ab 09:30 Uhr
	Beginn Registrierung und Begrüßungskaffee

	10:30 Uhr
	Offizielle Begrüßungen
Herr Dr. Markus Raab, Bürgermeister Stadt Esslingen
Herr Ulrich Kaltenbach, stellvertretender Referatsleiter Länder, Kommunen und entwicklungspolitische Bildungsarbeit, Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

	10:50 Uhr
	 Begrüßung durch das Moderatorenteam und Kennenlernen der Teilnehmenden

	11:30 Uhr
	Kurzimpuls zur Kommunalen Entwicklungspolitik
Herr Kurt-Michael Baudach, Abteilungsleiter Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, Engagement Global

	12:15 Uhr
	Gruppenfoto und Mittagessen 

	13:45 Uhr
	Keynote

Die Herausforderungen einer nachhaltigen Entwicklung in osteuropäischen Kommunen: Welche Rolle können Partnerschaften spielen?
Referentin: Frau Natasha Ilijeva Acevska, Expertin für Gemeinden und Kommunen 
Programm der Vereinten Nationen Mazedonien

Diskussionsrunde
Frau Natasha Ilijeva Acevska, Expertin für Gemeinden und Kommunen, 
Programm der Vereinten Nationen Mazedonien, Herr Dr. Horst Baier, Bürgermeister Samtgemeinde Bersenbrück, Frau Ludmila Ceadlic, Bürgermeisterin der Gemeinde Calfa, Republik Moldau, Frau Katja Schmitz, Städtepartnerschaftsbeauftragte, Stadt Düren 

	15:45 Uhr
	Kaffeepause

	16:15 Uhr
	Kreative Arbeitsphase zum Thema „Partnerschaft als Brücke: Unsere Vision einer gelungenen Partnerschaft!ʺ

	17:45 Uhr
	Check-out des Tages

	19:00 Uhr
	Gemeinsames Abendessen in der Alten Aula



Tag 2 – Dienstag, 24. Oktober 2017
	09:00 Uhr
	Exkursion in Esslingen (Abfahrt direkt von den Hotels)
Besuch der Standort Initiative Neue Neckarwiesen (SINN)  mit Betrachtung der Renaturierung der Mündung des Hainbachs in den Neckar und der Sonnenwerke Neue Neckarwiesen, sowie dem Neubau von Südwestmetall in Esslingen als bauliches Ausrufezeichen der Region: Architektur trifft Energieeffizienz

	13:00 Uhr
	Mittagessen im Rathaus

	14:30 Uhr
	Bilinguale Workshops (Deutsch-Russisch bzw. Deutsch-Bosn./Kroat./Serb.)
1) Kommunale Partnerschaften und Agenda 2030 (russisch-deutsch)
2) Innovative Tools für die gemeinsame Zukunftsplanung in der Partnerschaft (BKS-deutsch)
3) Sie wollen Bürger und Bürgerinnen für Ihre Vorhaben begeistern? Ein interaktiver Methodenworkshop mit Eva Engelhardt (russisch-deutsch)
4) Ein Einblick in die Welt der Social Media Tools für Kommunen und partnerschaftliche Zusammenarbeit (BKS-deutsch)

	16:30 Uhr
	Kaffeepause

	17:00 Uhr
	Erkenntnisrunde und Check Out

	19:00 Uhr
	Abendempfang im Esslinger Rathaus 
Traditionelle Musik aus Esslingens Partnerstadt Moldetschno: Taklaka
Eröffnung durch den Oberbürgermeister, Herrn Dr. Jürgen Zieger
Balkanbeats mit dem Klezmer Quartett, Heidelberg



Tag 3 – Mittwoch, 25. Oktober 2017
	09:30 Uhr
	Registrierung, Begrüßung & Tagesauftakt

	09:45 Uhr
	Wie finanziere ich meine Partnerschaftsarbeit? Vorstellung von Fördermöglichkeiten der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
Frau Brigitte Link, Projektleiterin, Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, Engagement Global

	11:00 Uhr 
	Kaffeepause

	11:45 Uhr 
	Viele Ideen, aber leere Kassen: Wo kann ich noch Fördermittel für meine Ideen beantragen? Ein Markt der Möglichkeiten gibt Aufschluss

	13:00 Uhr
	Abschlussrunde

	13:30 Uhr              
	Mittagessen und Abreise
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